

Produktbeobachtung durch Private
[bookmark: _GoBack]Die verbreitete Verpflichtung Privater im Umwelt- und Technikrecht, die Auswirkungen ihrer Produkte fortlaufend zu beobachten, ist beispielsweise im Arzneimittelrecht schon lange etabliert, hingegen im Produktsicherheits- oder Gentechnikrecht eine relativ junge Erscheinung. Die unterschiedlichen Regelungen variieren hinsichtlich der gesetzgeberischen Ausgestaltungen, den jeweils genannten Überwachungspflichten und der Verschränkung mit den behördlichen Überwachungsaufgaben. Die Konferenz verfolgt das Ziel, dem Phänomen privater Beobachtungspflichten, unter Einbeziehung der praktischen Herausforderungen und im Anschluss an aktuelle Diskussionen im Verwaltungsrecht, eine schärfere dogmatische Kontur zu verleihen.

Forschungszentrum Technikrecht
Die satzungsgemäße Aufgabe des Forschungszentrums ist es, das deutsche, europäische, ausländische und internationale Technikrecht zu erforschen und seine praktische Anwendung zu fördern. Hierzu veranstalten die Forschungszentren regelmäßig wissenschaftliche Tagungen. 


Ausgewählte Veranstaltungen des FZT
Hochrisikoanlagen
(5. Mai 2011, Berlin)
Katastrophenschutz
(24. Mai 2007, Berlin)
Techniksteuerung als Rechtsproblem
(6. November 2000, Berlin)

Veranstaltungsort
Humboldt-Universität zu Berlin
Festsaal (2. OG)
Haus 1
Luisenstraße 56, 10115 Berlin

Öffentliche Verkehrsmittel
Berlin Hbf. 
U-Bhf. Oranienburger Tor
S- & U-Bhf. Friedrichstraße
Bushaltestelle Charité – Campus Mitte 

Ansprechpartner
Hrvoje Šantek:		030-2093-91304
Justus Quecke:		030-2093-3622 
Fax:			030-2093-91301                                  E-Mail:   hrvoje.santek@rewi.hu-berlin.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich, per Email oder per Fax an. Das Anmeldeformular ist unter http://fzt.rewi.hu-berlin.de zu finden.
Die Anmeldefrist endet am 18. April 2014. Bei etwaiger Überbuchung entscheidet der Eingang der Anmeldung.

Teilnehmerbeitrag
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 100€. Für Teilnehmer von Universitäten sowie Mitgliedern des FZT, FZK und FZU gilt ein reduzierter Betrag von 50€. Referendare und Studierende zahlen 10€. 
Der Teilnehmerbeitrag ist mit der Anmeldung zu entrichten.
Forschungszentrum Technikrecht e.V.
DE49 1005 0000 0930 050401
SWIFT-BIC: BELADEBEXXX
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Produktbeobachtung
durch Private


Wissenschaftliche Tagung des
Forschungszentrums Technikrecht e.V.


am 25. April 2014 
im Festsaal der
Humboldt-Universität zu Berlin, 
Luisenstraße 56, 10115 Berlin  (Haus 1, 2. OG)

unter Leitung von

Prof. Dr. Martin Eifert, LL.M.




845	Eröffnung des Tagungsbüros


900	Prof. em. Dr. Michael Kloepfer
(Humboldt-Universität Berlin)
	Begrüßung 

	Prof. Dr. Martin Eifert
(Humboldt-Universität Berlin) Einführung 

930	Prof. Dr. Ivo Appel
(Universität Hamburg)
Grundrechtliche
	Fragen privater Produktbeobachtungspflichten
	(anschließend Diskussion)

1030	Kaffeepause 

1100 	RA Prof. Dr. Thomas Klindt       (Partner Noerr LLP)
	Private Produktbeobachtung im Produktsicherheitsrecht
	(anschließend Diskussion)

1150	RA Dr. Achim Willand
(Partner GGSC)              
	Private Produktbeobachtung im Gentechnikrecht
	(anschließend Diskussion)




1240	Mittagspause


1340	RA Dr. Mario Hieke
(Bayer HealthCare AG) 
	Private Produktbeobachtung im Arzneimittelrecht
	(anschließend Diskussion)

1430	Dr. Sascha Werner
(LANXESS Deutschland GmbH)
	Private Produktbeobachtung im Chemikalienrecht
	(anschließende Diskussion)	
1520 	RA Dr. Tobias Teufer
	(Krohn RAe, Hamburg)
	Private Produktbeobachtung im Lebens- und Futtermittelrecht
	(anschließend Diskussion)


1610	Kaffeepause


1640	Prof. Dr. Gerhard Wagner
(Humboldt-Universität Berlin)
	Privatrechtliche Haftung und öffentlich-rechtliche Produktbeobachtung 
	(anschließend Diskussion)



1740 	PD Dr. Birgit Schmidt am Busch 
(LMU München)
Verhältnis privater Produktbeobachtung und öffentlicher Aufsicht
	(anschließend Diskussion)


1840 	Schlusswort 
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